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Kameradinnen und Kameraden ausgezeichnet 
Rückblick auf die feierliche Verleihung der Medaille für Treue Dienste

Im festlichen Rahmen fand am 
21. November im Ratssaal der Stadt 

Angermünde die feierliche Verleihung 
der Medaille für Treue Dienste in der 
Freiwilligen Feuerwehr statt. Die Stadt 
Angermünde und die Feuerwehr würdig-
ten an diesem besonderen Abend das 
langjährige Engagement von 27 Kamera-
dinnen und Kameraden, die sich mit ihrer 
Treue und ihrem Einsatz für die Gemein-
schaft verdient gemacht haben.

Die Ehrungen wurden gemäß dem 
Prämien- und Ehrenzeichengesetz des 
Landes Brandenburg verliehen. Die 
Medaillen ehrten die Jubiläen von zehn, 
20, 30 und sogar 40 Jahren aktiver Dienst-
zeit in der Freiwilligen Feuerwehr. Diese 
Auszeichnung steht für die herausragen-
de Leistung und die unermüdliche 
Bereitschaft der Feuerwehrangehörigen, 
die für den Schutz und die Sicherheit der 
Bevölkerung unverzichtbar sind.

Die feierliche Atmosphäre wurde durch 
Grußworte der Bürgermeisterin Ute 

Ehrhardt sowie Mitglied der Stadtverord-
netenversammlung Olaf Theiß geprägt. 
Auch Lutz Timm, Vorsitzender des Ucker-
märkischen Feuerwehrverbandes Anger-
münde e.V. und Stadtbrandmeister René 
Pöschl richteten Worte der Würdigung 
und Dankbarkeit an die Kameradinnen 
und Kameraden. Die Redner unterstri-
chen nicht nur die Bedeutung des freiwil-
ligen Engagements, sondern auch die 
persönliche Hingabe und Ausdauer, die 
mit dem Feuerwehrdienst einhergehen.

„Wir alle wissen, dass unsere Sicherheit 
nicht selbstverständlich ist. Und wir 
wissen, dass ein Einsatz nicht einfach 
endet, wenn die Sirene verstummt. Es 
geht um Zusammenhalt, Teamarbeit und 
die Bereitschaft, sich immer wieder auf 
neue Herausforderungen einzulassen. Es 
ist mir ein persönliches Anliegen, Ihnen 
heute im Namen der gesamten Stadt 
Angermünde meinen tiefen Respekt und 
meinen herzlichsten Dank auszuspre-
chen. Sie sind Vorbilder für uns alle.“, so 

Bürgermeisterin Ute Ehrhardt in ihrer 
Rede.

Stadtbrandmeister René Pöschl ließ es 
sich nicht nehmen, auch fünf Kameraden 
zu ehren, die bereits eine Dienstzeit von 
50 und sogar 60 Jahr bei der Freiwilligen 
Feuerwehr absolviert haben. Sie erhalten 
ihre Medaille bei einer zentralen Veran-
staltung des Landkreises Uckermark. An 
diesem Abend im Ratssaal wurden 
bereits Präsentkörbe überreicht, um auch 
die besondere Würdigung von Seiten der 
Stadt Angermünde und der Angermün-
der Feuerwehr zu verdeutlichen. 

Die Stadt Angermünde dankt allen 
Beteiligten für diesen gelungenen Abend 
und spricht den Geehrten ihre höchste 
Anerkennung aus. Die Veranstaltung 
zeigt einmal mehr, wie essenziell ehren-
amtliches Engagement für die Sicherheit 
und den Zusammenhalt der Region ist 
und das sich Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt genau dafür einsetzen. 

Fotos: Christin Neujahr

Präsentkörbe für fünf Kameraden, 
die bereits 50 und 60 Dienstjahre  

in der Feuerwehr dienen

Bürgermeisterin Ute Ehrhardt und 
Stadtbrandmeister René Pöschl

Rainer Kallenbach, Frank Rolke und Thomas Heyder (v. l. n. r.) 
erhielten die Goldene Medaille  
für Treue Dienste für 40 Jahre Dienstzeit
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Neuer Kommandowagen  
für die Feuerwehr Angermünde
BMW X3 ab sofort im Einsatz

Die Stadt Angermünde und die  
Feuerwehr Angermünde freuen sich, 

die Indienststellung eines neuen Kom-
mandowagens bekanntzugeben. Der 
neue BMW X3 ersetzt den bisherigen 
Nissan Terrano (Baujahr 2001) und steht 
ab sofort für die Wehrführung der Feuer-
wehr Angermünde bereit. Als vielseitig 
einsetzbares Fahrzeug ist der BMW X3 
speziell auf die Bedürfnisse der Feuer-
wehr und die Nutzung im Rahmen ihrer 
vielfältigen Aufgaben zugeschnitten.

Das Fahrzeug wurde umfassend 
umgerüstet, um den Anforderungen der 
Einsatzkräfte gerecht zu werden. Zu den 
speziellen Anpassungen gehören eine 
Digitalfunkvorrüstung für eine effektive 
Kommunikation, verschiedene Steckdo-
sen und eine 230-Volt-Einspeisung zur 
Nutzung von Einsatzgeräten, integrierte 
Feuerlöscher und ein Trenngitter für 
zusätzliche Sicherheit sowie eine zusätz-
liche Beleuchtung. Die eingebaute 
Zusatzbatterie und die Notstartfunktion 
gewährleisten, dass der Kommandowa-
gen zuverlässig und ausdauernd einsatz-
bereit ist.

„Mit dem neuen Kommandowagen 

setzen wir auf eine zukunftsorientierte 
Ausstattung für die Wehrführung“, 
betont René Pöschl, Stadtbrandmeister 
der Angermünder Feuerwehr. „Der alte 
Nissan Terrano hat uns lange gute 
Dienste geleistet, aber mit dem neuen 

Fahrzeug verfügen wir nun über ein 
modernes und leistungsstarkes Füh-
rungsfahrzeug, das uns zuverlässig in 
unserer Arbeit unterstützt und den 
Anforderungen des Feuerwehralltags 
voll entspricht.“

Großzügigen Spende des Asklepios Klinikums Uckermark Schwedt

Notfallrucksäcke für die Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr Angermünde 
konnte sich über eine besondere 

Unterstützung freuen: Am 23. Oktober 
2024 fand die feierliche Übergabe von 
Notfallrucksäcken an Vertreter der 
Jugendfeuerwehr statt. Die Übergabe 
erfolgte durch den Vorsitzenden des 
Uckermärkischen Feuerwehrverbandes 
Angermünde e. V., Lutz Timm, und den 
Stadtwehrführer René Pöschl.

Dank der großzügigen Spende des 
Asklepios Klinikums Uckermark 
Schwedt konnte jede Jugendgruppe der 
Feuerwehr Angermünde mit einem 
Notfallrucksack ausgestattet werden. Ein 
besonderer Dank gilt dabei Lutz Timm, 
der diese Spende akquiriert hat.

Die Rucksäcke sind mit einer umfas-
senden Erste-Hilfe-Ausstattung versehen. 
Sie werden nicht nur für die Ausbildung 
in Erster Hilfe genutzt, sondern sind auch 
bei Ausflügen, Wanderungen und im 
jährlichen Zeltlager ein wichtiger Beglei-
ter für die jungen Feuerwehrleute.

Die Jugendfeuerwehr Angermünde 

umfasst derzeit 101 Mitglieder in sieben 
Jugendgruppen, die in den verschiede-
nen Löschzügen der Stadt aktiv sind. 
Diese umfassen den Löschzug 1 – Anger-
münde, Löschzug 2 – Gellmersdorf und 
Solpe, Löschzug 3 – Altkünkendorf, 
Görlsdorf und Kerkow sowie Löschzug 4 
– Greiffenberg. 

„Die Notfallrucksäcke leisten einen 

wertvollen Beitrag zur Ausbildung und 
Sicherheit unserer Jugendfeuerwehr“, 
betonte Lutz Timm. „Sie sind ein Zeichen 
dafür, wie wichtig uns die Förderung des 
Feuerwehrnachwuchses ist.“

Die Stadt Angermünde bedankt sich 
herzlich bei allen Beteiligten, insbeson-
dere beim Asklepios Klinikum Ucker-
mark Schwedt, für diese Unterstützung. 

Foto: René Pöschl

Foto: René Pöschl
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Kinderbeteiligungsprojekt erfolgreich abgeschlossen
Kinder in Angermünde wählen neues Piratenschiff für die Mündeseepromenade

Die Stadtverwaltung Angermünde 
freut sich, das Ergebnis des Kinder-

beteiligungsprojekts für die Gestaltung  
eines neuen Piratenschiffs an der Mün-
deseepromenade bekanntzugeben. In den 
vergangenen Wochen haben sich alle 
Hort- und Kitaeinrichtungen der Stadt  
aktiv an der Abstimmung beteiligt. Insge-
samt wurden über 730 ausgefüllte Frage-
bögen an die Stadt übergeben – ein beein-
druckendes Zeichen für das Engagement 
der jungen Bürgerinnen und Bürger.

Das Ergebnis der Befragung ist ein-
deutig: 508 Kinder haben für Variante 2 
der Firma Kalbitz Spielgeräte GmbH 
gestimmt. Dieses Spielschiff überzeugte 
mit zahlreichen spannenden Elementen, 
darunter ein Steuerrad, ein Beiboot, 
Klettermöglichkeiten, Hangelschlaufen, 
ein Netz, eine Hängebrücke und Rutsch-
stangen. Variante 1 erhielt 136 Stimmen, 
während Variante 3 87 Stimmen auf 
sich vereinen konnte.

„Wir danken allen Beteiligten – insbe-
sondere den Kindern und den Erziehe-
rinnen und Erziehern in den Kitas und 
Horten – für ihre Unterstützung und 
Begeisterung bei diesem Projekt. Es ist 
toll zu sehen, wie engagiert die Kinder 
ihre Wahl getroffen haben“, betont 
Bürgermeisterin Ute Ehrhardt.

Hintergrund dieser Aktion ist, dass das 
beliebte Piratenschiff an der Mündesee-
promenade ausgetauscht werden muss, 
da es mittlerweile zu stark in die Jahre 
gekommen ist und einige Teile nicht 
mehr reparabel sind. Die Stadtverwal-

tung Angermünde hat bereits mehrere 
Angebote von Spielplatzfirmen einge-
holt. Um die späteren Nutzerinnen und 
Nutzer in den Planungsprozess einzube-
ziehen, hat die Stadtverwaltung ein 
besonderes Beteiligungsformat gestar-
tet. In allen Kitas und Horten der Stadt 
wurden Plakate, Materialien und Frage-
bögen verteilt. Darin wurden drei 
verschiedene Entwürfe für das neue 
Spielschiff vorgestellt. Mit Hilfe von 
einfachen Frage bögen konnten die 
Kinder ihr Lieblingsschiff wählen. Das 
Schiff mit den meisten Stimmen wird 
schließlich gebaut.

Das neue Piratenschiff, das wie auch 
sein Vorgänger aus Holz gefertigt wird, 
soll im nächsten Jahr eingeweiht wer-
den. Mit zahlreichen Kletter- und Spiel-
möglichkeiten wird damit ein spannen-
des und vielseitiges Spielumfeld für 
Kinder verschiedener Altersgruppen 
erhalten und modernisiert. Damit wird 
die Mündeseepromenade auch weiter-
hin ein beliebter Treffpunkt für Familien 
bleiben.

Die Stadt Angermünde setzt mit dieser 
Beteiligungsaktion ein starkes Zeichen 
für eine kinderfreundliche Stadtent-
wicklung. 

Variante 2 vom Spielplatzhersteller Kalbitz Spielgeräte GmbH hat  
bei der Abstimmung die meisten Stimmen erhalten

Zeichnung: Kalbitz Spielgeräte GmbH

Anzeigen

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

STEINMETZBETRIEB
MARTIUS

Inh. Matthias Fiehn – Steinmetzmeister

Grabmale · Einfassungen · Bronzeschmuck
Fensterbänke · Treppenstufen · Fußböden 
Küchenarbeitsplatten … aus Naturstein

Schwedter Straße 36 · 16278 Angermünde · Einfahrt Lidl-Markt
Tel./Fax 03331 / 29 79 41 · Mail: martius-steine@t-online.de 
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Der 
Seniorenbeirat 

informiert
Fahrten zur Therme Templin 
für Angermünder Senioren

Der Seniorenbeirat der Stadt 
Angermünde freut sich, auch 

in der Herbst-Winter-Saison 
2024/2025 wieder Fahrten zur 
Natur- Therme Templin für alle 
interessierten Seniorinnen und 
Senioren aus Angermünde und 
den Ortsteilen anbieten zu  
können. Diese beliebte Aktion 
ermöglicht es den Teilnehmen-
den, erholsame Stunden in der 
Therme Templin zu genießen 
und gleichzeitig in geselliger 
Runde zu entspannen.

Für einen Unkostenbeitrag von 
25,00 € pro Person sind sowohl 
die Hin- und Rückfahrt mit dem 
Bus als auch der Eintritt für zwei 
Stunden in die Therme enthal-
ten. Die Fahrten sind an folgen-
den Terminen geplant:

Badetermine 2024:
02. Dezember 2024

Badetermine 2025:
06. Januar 2025
10. Februar 2025
03. März 2025
07. April 2025
05. Mai 2025

Für die Teilnahme sollten Bade-
sachen, Badelatschen, ein Hand-
tuch oder Bademantel sowie 
Duschbad mitgebracht werden. 

Haltestellen und Abfahrtzeiten:
•	Angermünde	–	Prenzlauer	

Straße – 08:50 Uhr
•	Angermünde	Bahnhof	–
  09:00 Uhr
•	Angermünde	Jahnsportplatz	–	 

09:08 Uhr
•	Kerkow	–	09:12	Uhr
•	Greiffenberger	Markt	–	 

09:17 Uhr

•	Greiffenberger	Friedhof	–	 
09:20 Uhr

•	Wilmersdorf	–	09:25	Uhr

Die Rückfahrt erfolgt nach dem 
Thermenbesuch.

Anmeldungen sowie Abmeldun-
gen können telefonisch unter 
03331/32042 vorgenommen wer-
den. Es wird darum gebeten, den 
Anrufbeantworter zu nutzen, 
falls das Büro nicht besetzt ist.

Die Termine für 2025 werden 
derzeit noch bestätigt und zeit-
nah in den Angermünder Nach-
richten sowie in der regionalen 
Presse veröffentlicht.

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen und eine ent-
spannte gemeinsame Zeit in der 
Therme Templin.

Der Seniorenbeirat

Anzeigen

Vo
rw

er
k 

De
ut

sc
hl

an
d 

St
ift

un
g 

&
 C

o.
 K

G
,

M
üh

le
nw

eg
 1

7 
- 3

7,
 4

22
70

 W
up

pe
rt

al

Ganz nach deinem
Geschmack!

Svenja Angerstein
Für dich da in Angermünde
Jetzt Termin vereinbaren!

0151 62 60 29 57

Wir wünschen 
allen Lesern  
einen schönen 
Winter!

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 

Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de

Bernd Nickus
Tel.: (033 32) 83 55 77  ·  Mobil: 0176 55 98 65 57
E-Mail: nickus@heimatblatt.de
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Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Kinderbuchempfehlung:
Billie und seine Gene  
von Stefan Boonen
Vanille- oder lieber 
Schokoladen-Eis? Loses 
oder angewachsenes 
Ohrläppchen? All 
diese Vorlieben und 
Eigenschaften sind 
vorbestimmt – und 
zwar von unseren 
Genen! In diesem knall-
bunten Kinder-Sachbuch nimmt uns 
Billie mit auf die fantastische Reise 
in die Welt der Gene und erklärt den 
winzig kleinen Bauplan unseres 
Lebens: die DNA. 

Empfehlung für Erwachsene: 
Die Muse des Teufelsgeigers  
von Sina Beerwald
Wien, 1828: Bei ihrer Heirat mit dem 
Geigenbauer Paul von Sawicki hatte 
Sophie auf ein glückliches 
Leben gehofft, doch ihr 
Mann ist dem Alkohol ver-
fallen. So arbeitet sie an 
seiner Stelle in der Werk-
statt und kümmert sich 
um die beiden Kinder. Da 
taucht plötzlich der 
berüchtigte Violinist 
Paganini bei ihr auf und beauftragt 
sie mit der Reparatur seiner Guarneri 
del Gesù. Schon bald erkennt Sophie 
jedoch, dass der Teufelsgeiger eine 
Anziehung auf sie ausübt, der sie 
nicht entfliehen kann … 

Info
Stadtbibliothek Angermünde 
Berliner Straße 57,  
Mo | Di | Fr  13.00 – 17.00 Uhr 
Do  9.00 – 13.00 Uhr 
Sa   9.00 – 12.00 Uhr

Die Ausleihe von e-Medien erfolgt über 
die ONLEIHE Uckermark rund um die Uhr. 
Sie ist für alle Benutzer über  
http://www.onleihe.de/uckermark zu 
erreichen. Hier finden Sie den Biblio-
thekskatalog im Internet https://
angermuende.bibliotheca- open.de/. 

In der Bibliothek findet ganzjährig ein 
Bücherflohmarkt statt. 

Wir nehmen Medienspenden für Kinder 
und Erwachsene aus den letzten fünf 
Erscheinungsjahren an. 

Zukunftswünsche und zerplatzte 
Träume von zugewanderten  
Mädchen in Brandenburg
Einladung zu Film & Gespräch mit Regisseurin und Projektmacherinnen

Am 9. Dezember 2024 zeigen wir  
in Angermünde um 18.30 Uhr den 

Film „ÜBER UNS VON UNS“ und laden 
anschließend zum Gespräch mit der 
Regisseurin Rand Beiruty ein. Veranstal-
tungsort ist das Haus Uckermark, Hoher 
Steinweg 17/18. Der Eintritt ist frei.

Zum Film: „ÜBER UNS VON UNS“ folgt 
dem Leben von sieben Teenagerinnen, 
die sich auf eine Reise durch ihre Jugend 
in Eberswalde begeben. Neben den typi-
schen Herausforderungen – Freund-
schaft, Schule und Selbstfindung –  setzen 
sich die Mädchen mit den Nuancen ihrer 
Identität als Einwanderinnen und Ge-
flüchtete auseinander. Ihre Erfahrungen 
mit Vertreibung, kultureller Anpassung 
und dem Druck der Assimilation verlei-
hen ihrer Geschichte über das Erwach-
senwerden zusätzliche Komplexität. 

Ausgehend von einem Theaterprojekt 
mit dem Eberswalder Zentrum für 
demokratische Kultur, Jugendarbeit und 
Schule e. V. bot die Regisseurin Rand 
Beiruty Workshops an, in denen die 
Mädchen ihre Hoffnungen, Träume und 
Ängste durch Schreiben, Musik und 
Schauspiel erkundeten. Anschließend 
schrieben sie Szenen, um sie vor der 
Kamera aufzuführen. Diese Szenen 
wurden in Traumsequenzen umgewan-
delt, in denen sich die Mädchen ihre 
Zukunft vorstellen, schmerzhafte Erfah-
rungen verarbeiten und spielerisch in 
Zukunftsperspektiven übersetzen. 

Vor dem Hauptfilm wird der Kurzfilm 
„Ankommen in Angermünde“ gezeigt.  
Er ist von und mit den Engagierten aus 
dem Projekt „Ehrenamt vereint!“ der 
Johanniter-Unfall-Hilfe in Kooperation 
mit der Stadt Angermünde entstanden. 

Zu sehen sind Menschen aus verschiede-
nen Ländern, die in Angermünde leben 
und während verschiedener Projekt-Ak-
tivitäten nach ihrer Wahrnehmung der 
Stadt, der Menschen und ihren Wün-
schen nach Änderung gefragt wurden.
Der Filmabend ÜBER UNS VON UNS ist 
eine Veranstaltung des Lokalen Aktions-
plans (LAP) Demokratie Uckermark in 
Kooperation mit dem Projekt „Ehrenamt 
vereint!“ des Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
sowie der Stadt Angermünde und wird 
finanziert aus Mitteln des Bundesminis-
teriums für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend im Rahmen des Bundes-
programms „Demokratie leben!“.

Noch mehr zum Film und zur  
Regisseurin [Quelle: kino-zeit.de]:  
Die Jordanierin Beiruty hat in Weimar 
studiert und promoviert derzeit praxis
orientiert an der Filmuniversität Babels
berg Konrad Wolf. Sie beobachtet mit der 
Kamera, ob und wie sich die Jugendlichen 
in ihrer deutschen Umgebung zurechtfin
den, wie sie erwachsen werden. Und sie 
wird zugleich aktiver Teil dieses Prozesses, 
indem sie verschiedene künstlerischkrea
tive Workshops organisiert, in denen sich 
die jungen Migrantinnen, die überwie
gend arabischer oder kurdischer Herkunft 
sind, mit Fragen zu ihrer Identität ausein
andersetzen können. Sie dürfen ihren Ge
danken und Gefühlen freien Lauf lassen, 
über ihre Stärken sprechen und darüber, 
was es für sie individuell bedeutet, zwi
schen den Kulturen zu stehen. Es wird viel 
gelacht und gescherzt, und die erlebte Ge
meinschaft beim Erzählen, Malen, Singen 
und  Tanzen trägt sie auf sanften Schwin
gen durch eine Zeit, die viel Anpassung 
und Neuorientierung von ihnen verlangt.

Foto: Tondowski Filmproduktion
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22 Jahre „Angermünder Gänsemarkt“ 
Kultur heute erleben und für morgen bewahren!

Der kleine, feine Weihnachtsmarkt 
findet vom 04.12. bis 08.12.2024 im 

historischen Stadtkern von Angermünde 
statt. Am 04.12. lädt die Eröffnung des 
Gänsemarktes um 17.00 Uhr auf dem 
Marktplatz alle Besucher ein.

Mit eigenem kulturellem Flair geht es 
in der Altstadt rund um den Angermün-
der Gänsemarkt zu. Offene Kirchen, 
Konzerte, Lesungen, Führungen und 
Kinderprogramme sowie Kinderweih-
nachtsmarkt sorgen für eine stim-
mungsvolle Vorweihnachtszeit. 

Mittendrin das abwechslungsreiche, 
weihnachtliche Unterhaltungspro-
gramm für Groß und Klein. Höhepunkt 
ist die „Antenne-Weihnachtsparty“ 
mit CHARLIEN und DANIEL SOMMER.

„Gans“ speziell – Die Stände 

Markt mit regionalen Produkten aus 
der Schorfheide und der Uckermark
•	 Gänsespezialitäten	&	herzhafte	

Gerichte: Gänseburger, Gänsekeule, 
Gänsebrust und Gänseleber, Pilz-
pfanne, Holzbackofen und Suppen 

•	 Köstliche	Getränke:	Obstbrände	und	
Flammkuchen, warme Klimmek Säfte, 
heiße Hemme Milch Schokolade, 
Gänsebier und Glühwein, Punsch-
fabrik	mit	Feuerzangenbowle	&	mehr

•	 Süße	Leckerbissen:	Schokoäpfel,	
Zuckerwatte, Lebkuchen, Crêpes, 
Waffeln, Quarkbällchen, Schokolade 
aus Himmelpfort, Honig und Met

•	 Kreative	Geschenkideen	verschiedens-
ter Materialien: Glasperlen Schmuck, 
Souvenirs aus Glas, Weihnachts-
schmuck aus Holz, Kerzen, kreative 
Kinderzimmer Deko und Frühstücks-
brettchen, handgefertigte Schals und 
Rücksäcke, Schwibbögen 

Spaß für Kinder
•	 Fotos	in	der	Weihnachtshütte
•	 Bühnenprogramm	für	Kinder,	Clown	
Nanü	&	Theater	Stolperdraht,	Kitas	
und Schulen aus Angermünde

•	 Bastelhütte	–	Herstellung	eigener	 
Frühstücksbrettchen und Holzspiel-
zeug 

„Gans“ großartig – Fotoaktion 
für den guten Zweck!

Das Foto mit dem Weihnachtsmann ist 
für Familien jedes Jahr ein Erlebnis. Dies 
ist eine Aktion von Familie Ludwig vom 

Fotostudio	„rund-UM-photo	Ute	&	
Andreas Ludwig“. Sie fotografiert Famili-
en, Freunde, Arbeitskollegen in der Weih-
nachtshütte. Der Erlös aus dieser Aktion 
wird der Deutschen Hirntumorhilfe 
zugutekommen, um deren wichtige 
Arbeit zu unterstützen.

„Gans“ gut –  
Das Bühnenprogramm 

AUSZUG

MITTWOCH | 04.12.2024
  17:00 Uhr | Eröffnung Angermünder 

Gänsemarkt 

DONNERSTAG | 05.12.2024
 12:00 Uhr | Chor Puschkinschule
 13:00 Uhr | Freie Schule 
 14:30 Uhr | Hort Am Mündesee
 16:00 Uhr |  Weihnachtsspaß  

mit Clown Nanü 
 18:00 Uhr |  Angermünder Stadtchor – 

Frauen

FREITAG 06.12.2024
 12:30 Uhr |  Vorschulgruppe der  

Integrations-Kita  
„Haus der kleinen Zwerge“

 13:15 Uhr | Eugen Krause
 15:00 Uhr |  Kita „Mauz und Hoppel“ 

aus Schmargendorf
 16:00 Uhr |  Kita „Wichtelhaus“ aus 

Neukünkendorf
 18:00 Uhr | Rock Coverband Cible

SAMSTAG 07.12.
 12:15 Uhr | Theater Stolperdraht  

 13:30 Uhr | Big Band Uckermark
 15:00 Uhr | Mario und Leni
 16:15 Uhr | Victorian Stoica
 17:30 Uhr |  Antenne-Weihnachtsparty 

mit „Charlien und Daniel 
Sommer“

SONNTAG 08.12.
 13:30 Uhr | Chor Polßen
 14:30 Uhr | Victorian Stoica 
 15:30 Uhr |  Weihnachtsspaß  

mit Clown Nanü
 17:00 Uhr | Victorian Stoica

„Gans“ gemütlich –  
Die Weihnachtsstadt

1. Weihnachtstanne  
Angermünder Gänsemarkt

Stadtführung durch den historischen 
Stadtkern Angermünde
 05. bis 08. Dezember 2024 | 14.30 Uhr 
Treff: Weihnachtstanne auf dem  
Gänsemarkt, Markplatz

2. Haus Uckermark

Tourist-Information 
Kartenmaterial, regionale Produkte, 
weihnachtliches Gebäck vom Bäcker 
Schreiber.
 04. bis 06.12.2024 | 10.00 – 20.00 Uhr, 
 07.12.2024 | 10.00 – 22.00 Uhr, 
 08.12.2024 | 10.00 – 18.00 Uhr
TouristInformation im Haus Uckermark, 
Hoher Steinweg 17/18,  
16278 Angermünde

Fotos: Maja Koos
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Lesung „Literarisches zum 
 Jahresausklang“
Eine Veranstaltung der Uckermärkischen 
Literaturgesellschaft mit Plätzchen und 
Malzkaffee. Eintritt frei, wir freuen uns 
über Spenden.
 08.12.2024, 14.30 Uhr 
Museum Angermünde, Bibliothek, Hoher 
Steinweg 17/18, 16278 Angermünde

3. Gänsemarkt-Andachten  
in der Marienkirche

Gänsemarkt-Andacht:  
Auftaktveranstaltung 
Mit Pfarrer Jonathan Schmidt und 
Kantorin Maria Schella. 
 04.12.2024 | 17.00 Uhr

Gänsemarkt-Andacht:  
Licht in der Dunkelheit 
Mit Pfarrer Ingvar Kaminsky und Jannus 
Brandtstädter (Gitarre).

 05.12.2024 | 16.00 Uhr
Gänsemarkt-Andacht:  
Macht auf die Tür 
Mit Prädikant Holger Schella und 
 Dagmar Budnick. 

 06.12.2024 | 16.00 Uhr
Gänsemarkt-Andacht: Adventssingen 

Mit Pfarrer Jonathan Schmidt und dem 
Kinderchor der Ev. GKG Angermünder 
Land. 
 07.12.2024 | 16.00 Uhr

Gänsemarkt-Andacht:  
Vorfreude im Advent 
Mit Lektor Holger Müller-Brandes und 
Kantorin Maria Schella. 
 08.12.2024 | 16.00 Uhr

St. Marien Angermünde, Kirchplatz 2, 
16278 Angermünde

4. Offene Kirche mit Konzert und 
Krippenausstellung

Die Kirche wird festlich geschmückt sein 
und leise Weihnachtsmusik schafft eine 
besinnliche Atmosphäre.
 07.12.2024 | 12.00 – 18.00 Uhr
Katholische Kirche „Mariä Himmelfahrt“, 
Gartenstraße 3, 16278 Angermünde

Adventskonzert des  
Angermünder Stadtchors
 07.12.2024 | 15.00 Uhr
Katholische Kirche „Mariä Himmelfahrt“, 
Gartenstraße 3, 16278 Angermünde

5. Heilig-Geist-Kapelle

Die Heilig-Geist-Kapelle mit Kaffee, 
Kuchen, Plätzchen und Punsch bietet 
eine wunderbare Gelegenheit, sich 
aufzuwärmen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und die besinnliche Atmo-
sphäre zu genießen.
 05.12. – 07.12.2024 | 15.00 – 18.00 Uhr
HeiligGeistKapelle, Berliner Str. 1a, 
16278 Angermünde

6. Angermünder  
Kinderweihnachtsmarkt 

Toben, Rodeln, Sausen und genießen – 
Angermünder Kinderweihnachtsmarkt 
ist gespickt mit abwechslungsreichen 
Attraktionen.
Das zweite Adventswochenende steht 
bei den Städtischen Werken Angermün-
de wieder voll im Zeichen der Kinder. 
Dann verwandelt sich unser Firmenge-
lände in der Angermünder Altstadt in 
ein zauberhaftes kleines Weihnachtsdorf 
mit vielen Attraktionen, Karussells und 
Fahrgeschäften. 
Natürlich schaut auch der Weihnachts-
mann regelmäßig mit kleinen Geschen-
ken vorbei.
 06.12.2024 | 14.00 – 19.00 Uhr, 
 07. + 08.12.2024 | 10.00 –19.00 Uhr 
Städtische Werke Angermünde,  
Berliner Str. 1, 16278 Angermünde

7. Die GLG Ambulante Pflege & Service 
öffnet ihre Türen

Gemeinsam wollen wir mit allen Inter-
essierten ein paar besinnliche Stunden 
in unseren Räumlichkeiten verbringen. 
In unserer Tagespflege am Pflegecampus 
möchten wir Ihnen die Möglichkeit 
geben hinter die Kulissen zu schauen, 
während wir gemeinsam basteln, 
backen oder einfach bei einer Tasse 
Punsch ins Gespräch kommen. Gern 
beantworten wir in diesem Rahmen 
auch Ihre Fragen rund ums Thema 
Pflege. Wir freuen uns auf Sie!
 06.12.2024 | 10.00 – 14.30 Uhr
GLG Ambulante Pflege & Service GmbH, 
Richtstr. 1, 16278 Angermünde
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„Welten verbinden“ verlängert bis 31. Dezember 2024
Sonderausstellung im Museum Angermünde stößt auf großes Interesse

Die Stadt Angermünde und das 
Museum Angermünde freuen sich, 

bekanntzugeben, dass die erfolgreiche 
Sonderausstellung „Welten verbinden“ 
der Künstlergruppe umKunst bis zum 
31. Dezember 2024 verlängert wird. Die 
Ausstellung ist seit ihrer Eröffnung im 
Juli auf großes Interesse gestoßen. Sie 
thematisiert die vielschichtigen Aspekte 
von Kulturland Brandenburg 2024 und 
2025 und setzt sich mit Brandenburg als 
Region der Ein- und Auswanderung 
sowie der kulturellen und wirtschaftli-
chen Vernetzung mit anderen Regionen 
Europas auseinander. Kunst und Kultur 
spielen hierbei eine entscheidende Rolle 

im Austausch und in der Verständigung 
der vielfältigen Lebenswelten der 
Region.

Die Künstlergruppe umKunst, die aus 
13 Mitgliedern besteht und seit 2007 die 
zeitgenössische Kunst im Landkreis 
Uckermark fördert, lädt die Besucher 
weiterhin ein, vielfältige künstlerische 
Perspektiven zu entdecken, die das 
interkulturelle Leben und die Vernet-
zung in Europa beleuchten. Die Ausstel-
lung wird nun bis zum Jahresende 
geöffnet bleiben, um noch mehr Besu-
cherinnen und Besuchern die Gelegen-
heit zu bieten, sich mit diesen wichtigen 
Themen auseinanderzusetzen.

Aktuelle Öffnungszeiten  
des Museums Angermünde  
(1. November bis 31. März):
Montag bis Freitag: 10:00 – 16:00 Uhr
Samstag und Sonntag: 13:00 – 16:00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein, die Ausstel-
lung „Welten verbinden“ bis zum Jahres-
ende zu besuchen und einen Einblick in 
die facettenreiche Kunst der Region zu 
gewinnen.

Info
Weitere Informationen zur Künstlergruppe 
umKunst finden Sie auf ihrer Website.

Sonderausstellung von Doris Elmer verlängert
„Alles, was mir gefällt und was mich berührt“ noch bis 31.12.2024 im Rathaus Angermünde zu sehen

Die Stadt Angermünde freut 
sich, die Verlängerung der 

aktuellen Sonderausstellung von 
Doris Elmer unter dem Titel „Alles, 
was mir gefällt und was mich 
berührt“ im Rathaus bekanntzuge-
ben. Die Ausstellung wird nun bis 
zum 31. Dezember 2024 zu sehen 
sein. Die Werke von Doris Elmer, die 
ursprünglich vom 5. Juli bis zum 
30. September 2024 ausgestellt sein 
sollten, haben zahlreiche Besucher 
begeistert und eine positive Reso-
nanz hervorgerufen.

Doris Elmer, die seit 2014 in der 
Uckermark lebt, zeigt in ihren 
gegenständlichen und fotorealisti-
schen Gemälden ihre Liebe zur 
Natur und den kleinen Momenten 
des Alltags. Die Malerin begann 
ihren künstlerischen Werdegang bereits 
während ihrer beruflichen Tätigkeit in 
Stuttgart und hat sich in den letzten 

Jahren intensiv der Ölmalerei gewidmet. 
Inspiriert von der Ruhe und den Land-
schaften der Uckermark, fängt sie 

Szenen ein, die für viele Betrachter 
eine Verbindung zu ihrer eigenen 
Lebenswelt schaffen.

Besucherinnen und Besucher 
haben nun bis zum Jahresende die 
Gelegenheit, die Werke von Doris 
Elmer im Rathaus Angermünde zu 
bestaunen. Die Stadt Angermünde 
lädt herzlich dazu ein, die Verlänge-
rung der Ausstellung zu nutzen und 
sich von den detailreichen Gemäl-
den inspirieren zu lassen.

Veranstaltungsort: 
Rathaus Angermünde, 
Markt 24, 16278 Angermünde

Ausstellungsdauer: 
5. Juli – 31. Dezember 2024

Für Rückfragen steht Ihnen das Kultur-
amt der Stadt Angermünde gerne zur 
Verfügung.

Foto: Christin Neujahr

Foto: A. Ludwig/U. Ludwig
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Literatur, die verbindet 
Lesebühne „Ehms Enkel“ in der Braue Angermünde

Im Januar 2025 erreicht die Lese-
bühnen-Bewegung Angermünde. Das 

Prinzip einer Lesebühne ist einfach: Es 
gibt wiederkehrende Termine, einen fes-
ten Stamm von Autorinnen und Autoren, 
die kurze, selbstverfasste Texte vortragen 
und zu jeder Veranstaltung einen oder 
mehrere Gäste. Meistens gehören auch 
musikalische Beiträge dazu.

Die festen Autorinnen und Autoren 
sind Kristina Eberler, Ramona Gadenne, 
Ivo Smolak (alle aus Angermünde) und 
Gisbert Amm (Joachimsthal). Das Quar-
tett tritt unter dem Lesebühnen- Namen 
„Ehms Enkel“ an, Gast bei der ersten Ver-
anstaltung wird Ahne sein, der durch  
seine „Zwiegespräche mit Gott“ deutsch-
landweit bekanntgeworden ist. Ivo Smo-
lak wird auch für den musikalischen Part 
sorgen. Der nächste Termin findet im 
März 2025 statt, weitere sollen folgen.

Lesebühnen verstehen sich nicht als 
klassische Autorenlesungen, sie wollen 
den Zugang niedrigschwellig halten und 
haben durchaus einen Unterhaltungsan-
spruch. Gleichzeitig wollen sie die Litera-
tur, das geschriebene Wort, an jeden und 
alle bringen. Willkommen sind daher 
alle, die sich für mehr oder weniger erns-
te, aber immer anspruchsvolle zeitgenös-
sische Literatur interessieren.

Kristina Eberler schreibt Prosa und 
Lyrik. Nach Auftritten beim Poetry Slam in 
der Braue und im Einstein-Gymnasium 
und Kunstaustellungen mit Johanna 
Martin (Oderberg) bemüht sie sich ver-
mehrt um mehr Auftrittsmöglichkeiten 
und Präsenz für Angermünder Künstler. 
Neben der Mitorganisation und Teilnah-
me an „Hingabe 2023“, dem Projekt 
„Frauen macht“ und der Mitkonzeption 
des Friedhofs als Kulturort erfolgte die 
Konzeption von Veranstaltungen mit der 
Uckermärkischen Literaturgesellschaft.

Ramona Gadenne schreibt Lyrik und 
Prosa. Sie ist Mitglied im Autorenkreis 
der Uckermärkischen Literaturgesell-
schaft und bekannt für Texte und 
Vorträge über ihre Wanderung auf dem 
Jakobsweg.

Ivo Smolak ist Autor, Sänger und 
Moderator. Seit Beginn der 2000er-Jahre 
trat er in der Unterhaltungsshow „Lokal-
runde“ im Café Moskau und später im 
Admiralspalast mit dem Künstlernamen 
Ivo Lotion auf. Er leitete die Showband in 
der TV-Sendung „WDR PoetrySlam“, war 
Moderator und Sänger in der TV-Sen-
dung „Sat1Comedy Slam Palast“ und trat 
mit diversen Mixed-Shows und auf 
Berliner Lesebühnen auf, sowohl mit 
Wortbeiträgen als auch mit Musik. Seit 
2018 veranstaltet er die Live-Litera-
tur-Show „Lokalrunde" in Peetzig.

Gisbert Amm schreibt vor allem komi-
sche Gedichte und satirische Prosa, da-
neben aber auch ganz ernsthafte Litera-

tur. Das widerspiegelt sich in seinen 
Veröffentlichungen, die von der „Wahr-
heit“-Seite der taz bis zum renommier-
ten „Jahrbuch der Lyrik“ reichen. Von 
2016 bis 2022 betrieb er in Joachimsthal 
das „Lyrikhaus“, wo er vielen Autorinnen 
und Autoren Forum bot. Er ist ebenfalls 
Mitglied im Autorenkreis der Uckermär-
kischen Literaturgesellschaft.

Der erste Termin in Angermünde ist 
der 25.01.2025. Die Lesebühne findet in 
der Braue statt. Im Anschluss an die 
Lesung können sich die Besucher bei 
einem gemütlichen Beisammensein 
mit den Autorinnen und Autoren und 
untereinander austauschen. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende bei 
Austritt wird gebeten.

Wir danken der Stadt Angermünde 
und dem Brandenburgischen Literatur-
rat für die finanzielle Unterstützung.

Anzeigen

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
Tag + Nacht

(03 98 61) 472
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Netzwerktreffen und Fortbildung 
Zertifizierte Natur- und Landschaftsführende im UNESCOWeltnaturerbe Buchenwald Grumsin

Das diesjährige Netzwerktreffen für 
zertifizierte Natur- und Landschafts-

führende (gemäß BANU) in Brandenburg 
hat wieder erfolgreich stattgefunden. 
Vom 1. bis 3. November 2024 kamen 
zahlreiche engagierte Naturführende im 
Schullandheim Altkünkendorf zusam-
men. Das Treffen, das vom landesweiten 
Verein der Natur- und Landschaftsfüh-
renden Brandenburg e. V. in Kooperation 
mit dem Landesamt für Umwelt Bran-
denburg organisiert wurde, stand ganz 
im Zeichen des Biosphärenreservates 
Schorfheide-Chorin und des UNESCO- 
Weltnaturerbes Buchenwald Grumsin. 
Das Wochenende bot ein umfassendes 
Programm zur Weiterbildung und 
Vernetzung.

Am ersten Abend eröffnete Tilly 
Schönlebe von der Naturwacht Schorf-
heide-Chorin das Vortragsprogramm mit 
dem Thema „Das Leben der Wildkatze im 
Buchenwald Grumsin“. Der weitere 
Abend bot allen Teilnehmenden eine 
entspannte Gelegenheit, zum gegensei-
tigen Wiedersehen und Kennenlernen.

Der Samstag begann für die Frühauf-
steher bereits um 7:00 Uhr mit einem 
morgendlichen Spaziergang durch 
Altkünkendorf. Frederik Bewer (ehemali-
ger Bürgermeister Angermünde) berei-
cherte die Runde mit interessanten 
Einblicken in die Ortsgeschichte. Seine 
Erzählungen und Anekdoten aus dem 
Leben der Region öffneten einen leben-
digen Zugang zum ländlichen Alltag und 
den historischen Wurzeln des Dorfes.

Im Laufe des Vormittags stellte 
Dr. Benjamin Herold vom Fachbereich 
Forschung und Monitoring Biosphären-
reservate Brandenburg in einem Vortrag 
das Biosphärenreservat Schorfheide- 

Chorin vor. Ein Vortrag der Pilzsachver-
ständigen Simone Thurm informierte 
über „Den Pilz im Kreislauf des Waldes“. 
Darüber hinaus konnten die Naturfüh-
renden zwischen drei verschiedenen 
Exkursionen wählen, die eine intensive 
Auseinandersetzung mit den Besonder-
heiten der Region ermöglichten. Unter 
der Leitung von Simone Thurm, der 
Kräuterexpertin Marina Delzer sowie 
Thomas Habben, Natur- und Land-
schaftsführer im Grumsin, erkundeten 
die Teilnehmenden die vorkommenden 
Pilzarten und die einzigartige Flora des 
Grumsiner Buchenwaldes. Dabei bot sich 
auch die Möglichkeit, den Altkünken-
dorfer Kirchturm zu besteigen und den 
herbstlichen Grumsin von oben zu 
erleben.

Am Nachmittag informierte Dr. Mi-
chael Luthardt, Forstwirt und Wald-
ökologe, in seinem Vortrag „35 Jahre – 
der Grumsin auf dem Weg zum 
Buchen urwald“ über die Entwicklung 
des UNESCO Weltnaturerbes und die 
Herausforderungen des Naturschutzes.

Am Abschlusstag stand eine Exkursion 
zum Naturerlebniszentrum Blumberger 
Mühle auf dem Programm. Mathias Otto 
führte die Gruppe über das Außengelän-
de, bevor das Wochenende mit einem 
gemeinsamen Mittagessen und Verab-
schiedung endete.

Über Natur- und Landschaftsführende 
Brandenburg e. V.
Der gemeinnützige Verein Natur- und 
Landschaftsführende Brandenburg e. V. 
ist die landesweite Interessenvertretung 
der Zertifizierten Natur- und Land-
schaftsführenden (gemäß BANU). Er 
setzt sich für Förderung der Umwelt-
bildung des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege im Sinne des Bundes-
naturschutzgesetzes und der Natur-
schutzgesetze der Länder ein. Der Verein 
pflegt intensive Kontakte für fachlichen 
und kollegialen Austausch zu den 
Nationalen Naturlandschaften: dem 
Nationalpark, den Biosphärenreservaten, 
den Naturparken sowie zu örtlichen 
Tourismusverbänden und Akteuren der 
Umweltbildung. Die Mitglieder des 
Vereins leisten qualifizierte Bildungs-
arbeit in Form von Naturführungen, 
Vorträgen und Informationsveranstal-
tungen.

Foto: Sandra Fonarob

Foto: Sandra Fonarob
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KINOTAGE „Kinder machen Kurzfilm!“ 2024
Unsere diesjährigen Kurzfilme aus der Uckermark feiern Premiere!

In diesem Jahr freuen wir uns über 
vier ganz besondere Kurzfilme, die 

alle nicht nur selbst ein Teil von 
Schwedt, Lychen, Templin und Anger-
münde sind, sondern auch darüber 
erzählen, was es grundsätzlich bedeuten 
kann, ein Teil von etwas zu sein. Über 
90 Kinder haben sich in vier Projekt-
wochen mächtig ins Zeug gelegt und vor 
und hinter der Kamera gezeigt, wieviel 
gemeinsam möglich ist:

DIE FILME

„Getummel an der Stadtmauer“ 
(Templin)
Die verkannte Künstlerin Magdalena 
Meier und ihr Gemälde „Getummel an 
der Stadtmauer“ sind Thema
der Mockumentary „Ein Teil von Temp-
lin“. Das Gemälde wird lebendig und 
findet es sehr seltsam, was die
Kunstexperten alles so über das Bild zu 
erzählen wissen. Kunst oder nur Blöd-
sinn? Das ist die Frage.
Ein Kurzfilm der Klasse 6b der Goethe 
Grundschule Templin.

„Zelten im Kopf – Kommst du mit?“ 
(Lychen)
Wenn ein Zeltausflug sprichwörtlich ins 
Wasser fällt, dann braucht es eine gute 
Idee, um doch ein tolles gemeinsames 
Abenteuer zu erleben. Acht Freunde 
lassen sich nicht entmutigen und 
erschaffen mit der Kraft ihrer Phantasie 
eine neue Welt. 
Am Ende erleben sie eine große Überra-
schung, die sie sicher so
schnell nicht vergessen werden.
Ein Kurzfilm der Klasse 6a der Pannwitz 
Grundschule in Lychen.

„Was weiß die Uckermark? – Vom 
Maiskorn zum Popcorn!“ (Angermünde)
In ihrer Show „Was weiß die Ucker-

mark?“ verfolgen die Reporter:innen die 
Spuren eines Maiskornes. Dabei finden 
sie viel Wissenswertes und Unterhalt-
sames heraus. Spannend, welch ein 
großes Universum in so einem kleinen 
Teil stecken kann. Auch das Maiskorn 
selbst ist auf einer großen Mission – wie 
wird man zum Popcorn?
Eine TVWissensShow und Animations
film der Klasse 6a der Puschkinschule in 
Angermünde.

„Buzzer und Puzzle“ (Schwedt)
Kinder der Jahrgangsstufe 6 der Bertolt- 
Brecht-Schule laden zu einer Quizshow 
mit viel Glitzer und Blasmusik ein. Die 
Fragen drehen sich rund um das Motto: 
„Ein Teil von….“. Und wie es zu einer 
Quizshow gehört, erfahren wir ganz 
nebenbei auch viel über die Kandidat:in-
nen und das gesamte Team. Die Kinder 
machen sich Gedanken darüber, wovon 
sie ein Teil sind. Vom Universum, der 
Natur, ihrer Familie, der Klasse. Aber 
auch was alles Teil von ihnen selbst ist. 
Die Eishockeymannschaft, der Kanuver-
ein oder die blonden Haare. Mitdenken 
und mitquizzen unbedingt erwünscht

DIE TERMINE

 Montag, 2. Dezember | 10 Uhr
MKC Templin,  
Prenzlauer Allee 6, 17268 Templin

 Dienstag, 3. Dezember, 15 Uhr
„Altes Kino Lychen“,  
Kirchstr. 3a, 17279 Lychen

 Mittwoch, 4. Dezember, 10.30 Uhr
Jugendkulturzentrum „Alte Brauerei“, 
Heinrichstr. 11, 16278 Angermünde

 Donnerstag, 5. Dezember, 10.30 Uhr
FilmforUM Schwedt,  
Handelsstraße 23, 16303 Schwedt

Neben den Filmpremieren zeigen wir 
außerdem jeweils die Filme der anderen 
Standorte und ein Making Of, mit Blick 
hinter die Kulissen.
Darüber hinaus bieten unsere Kinotage 
weitere Aktionen und Angebote rund 
um die Themen Filmemachen.
In einem bunten Rahmenprogramm 
können die Kinder und Gäste aktiv 
filmspezifische Stationen besuchen. 
Unter anderem wird es das Angebot 
geben, eine kleine Trickfilmsequenz zu 
drehen. Dafür stellen wir ein mobiles 
Trickfilmstudio mit Material und 
Stop-Motion-Programm zur Verfügung.
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei 
unseren Kinotagen begrüßen zu dürfen 
und bitten Sie um eine kurze Rückmel-
dung. Gerne stehen wir Ihnen für 
weitere Fragen per Mail oder telefonisch 
zur Verfügung und informieren Sie auch 
gerne über unsere weiteren aktuellen 
Angebote.

Gabriela Zorn und Anja StanislawskiFoest
Projektleiterinnen

Info
bilderbewegen e.V.
Kinder machen Kurzfilm!
Margaretenstr. 8a
10317 Berlin
www.bilderbewegen.com
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Was ist los in Angermünde? –  
Kulturtipps für die nächsten Wochen

In Angermünde und der Region gibt es immer wieder etwas zu entdecken und zu erleben. 
Ob Sonderausstellung im Museum, Theaterführung durch die Stadt, Kinderfest am Strandbad, 

Open-Air-Kino, Konzerte oder Lesungen – das ganze Jahr über kann man Kultur und Gemeinschaft genießen.

Veranstaltungen in Angermünde und Umgebung

KAlender
Bis 31.12.
Sonderausstellung: „Welten 
verbinden“ der Künstler-
gruppe UMKunst
Die Ausstellung beleuchtet die 
kulturelle Vielfalt und Vernet-
zung Brandenburgs als Region 
der Ein- und Auswanderung. Zu 
sehen sind Werke von 13 Künst-
lern der Gruppe UMKunst, die 
zeitgenössische Kunst in all ih-
ren Facetten präsen tieren. 
 Museum Angermünde

Bis 31.12.
Bilderausstellung: „Alles was 
mir gefällt und was mich be-
rührt“ von Doris Elmer 
Doris Elmer präsentiert fotore-
alistische Darstellungen von 
Landschaften, Blumensträu-
ßen und Tieren, die sie vorwie-
gend mit Ölfarben malt. 
 Rathaus Angermünde

2. & 4. SAMSTAG IM MONAT

11:00 Uhr | Führung im Bu-
chenwald: „Ein Urwald ent-
steht“ 
Lassen Sie sich von einem Ex-
perten durch den entstehen-
den Urwald in Angermünde 
führen und entdecken Sie die 
Geheimnisse der alten Rotbu-
chen und Moore. Trittsicher-
heit und festes Schuhwerk er-
forderlich!
 Veranstaltungsort: 
WelterbeBusHaltestelle, 
Hemme Milch, Heideweg 4, 
Angermünde OT Schmargendorf
Ticketinfo: Anmeldung 
erforderlich, Tel: 03331/ 
297660, www.angermuende 
tourismus.de

1., 3. UND 5. SONNTAG  
IM MONAT 

11:00 Uhr | Erlebnisführung 
im Buchenwald Grumsin: 
„Lebendiges Welterbe“ 
Diese spannende Wanderung 
führt durch die tiefen Schluch-
ten und auf die Höhen des Bu-
chenwalds Grumsin, Teil des 
UNESCO-Weltnaturerbes.
 Infopunkt Buchenwald 
Grumsin, Altkünkendorfer
Str  22, Angermünde
Ticketinfo: Anmeldung 
erforderlich, Tel: 03331/ 
297660, www.angermuende 
tourismus.de

29.11. freitAg

15:00 – 20:00 Uhr | Advents-
markt in der Jugendtöpferei
Dieser stimmungsvolle Ad-
ventsmarkt bietet handgefer-
tigte Produkte, weihnachtliche 
Köstlichkeiten und eine ge-
mütliche Atmosphäre, ideal für 
Geschenke und Inspiration. 
 Jugendtöpferei,  
Gartenstraße 39
Info: Eintritt frei

30.11. sAmstAg

13:00 – 18:00 Uhr | Senioren-
weihnachtsfeier der Stadt 
Angermünde
Ein festlicher Nachmittag mit 
Musik, Tanz und Vorführungen 
bei Kaffee und Kuchen. Ein Hö-
hepunkt für die Senioren der 
Region in der Weihnachtszeit.
 Altstadthalle Angermünde

30.11. sAmstAg

14:00 – 17:00 Uhr | Kleiner 
Advents-Flohmarkt
Entdecken Sie Trödelstände 
und regionale Köstlichkeiten 
in weihnachtlicher Atmosphä-
re. Der Erlös dient dem Erhalt 
der Dorfkirche Schmiedeberg.
 „Alte Mühle“, Dorfstraße 49, 
Schmiedeberg
Info: Eintritt frei

14:00–18:00 Uhr | Weihnacht-
liche Druckwerkstatt im 
PFHAUS
Mit verschiedenen Druckver-
fahren kannst du deine eigenen 
Weihnachtskarten, Kunstdru-
cke zum Verschenken, oder oder 
… herstellen. Der Workshop ist 
offen für Jung und Alt und erfor-
dert keine Vorkenntnisse. Bring 
bitte mindestens 1,5 Stunden 
Zeit mit. Das Material stellen 
wir auf Spendenbasis.
 PFHAU Greiffenberg,  
Kirchstraße 8
Info: Anmeldung bei kathi 
isabel@posteo.de

01.12. sonntAg 
10:00–16:00 Uhr
Familientag Biber
Ein spannender und spieleri-
scher Tag rund um die Lebens-
weise der Biber, inklusive Spu-
rensuche und Infos für Groß 
und Klein.
 NABUNaturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle
Info: kostenfrei 
Anmeldung unter Tel. 03331/ 
26040 oder anmeldung.
blumbergermuehle@nabu.de

15:00 Uhr
Festliche Musik zum Advent: 
„Meine Seele erhebet den 
Herrn“
Erleben Sie ein Konzert mit Wer-
ken von Bach, Vivaldi und weih-
nachtlichen Liedern, gesungen 
von Chören und Solisten.
 St. Marienkirche

Info: 17 Euro im Vorverkauf, 
18 Euro Tageskasse, erm. 
5 Euro (Schüler/Studenten), 
Vorverkauf im Regionalladen, 
Rosenstraße 3, Tageskasse 
St. Marienkirche ab 13.30 Uhr

04. – 08.12. täglich

Angermünder Gänsemarkt
Der kleine, feine Weihnachts-
markt findet vom 4.12. bis 8.12. 
im historischen Stadtkern von 
Angermünde statt. Am 4.12. 
lädt die Eröffnung des Gänse-
marktes um 17  Uhr auf dem 
Marktplatz alle Besucher ein. 
Mit eigenem kulturellem Flair 
geht es in der Altstadt rund um 
den Angermünder Gänse-
markt zu. Offene Kirchen, Kon-
zerte, Lesungen, Führungen 
und Kinderprogramme sowie 
Kinderweihnachtsmarkt sor-
gen für eine stimmungsvolle 
Vorweihnachtszeit. Mittendrin 
das abwechslungsreiche, weih-
nachtliche Unterhaltungspro-
gramm für Groß und Klein.
Mehr zum Gänsemarkt  
auf den Seiten 6/7

04.–08.12. täglich

16:00 Uhr
Musikalische Andachten zum 
Angermünder Gänsemarkt
Tägliche musikalische An-
dachten mit weihnachtlichen 
Klängen bieten einen ruhigen 
Rückzugsort während des 
Gänsemarktes.
 St. Marienkirche
Info: Eintritt frei

06.12. freitAg 
18:00 Uhr
Neurodiverser Stammtisch
Ein Treffpunkt für neuro-
diverse Menschen und ihre 
Angehörigen, um sich auszu-
tauschen und gegenseitige 
Unterstützung zu bieten.
 Haus mit Zukunft, 
Schwedter Str. 14
Info: Der Stammtisch findet 
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jeden 1. Freitag im Monat 
statt, ist kostenlos und alle sind 
willkommen. 

08.12. sonntAg 
14:00–15:30 Uhr
Multivisionsvortrag  
„Im Herzen des Pantanal“
Tauchen Sie ein in die faszinie-
rende Natur des Pantanal und 
erleben Sie beeindruckende 
Tierfotos und Geschichten von 
Torsten Westphal.
 NABUNaturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle
Info:  Die Veranstaltung ist 
kostenfrei Anmeldung unter: 
Tel. 03331/26040 oder anmel
dung.blumbergermuehle@
nabu.de

13.12. freitAg

16:00–18:00 Uhr
Tauschbörse
Jeden 2. Freitag im Monat öff-
net die Heilig-Geist- Kapelle 
ihre Türen zur Tauschbörse. 
Bringen Sie mit, was Sie nicht 
mehr benötigen, und nehmen 
Sie mit, was Ihnen gefällt – 
ganz ohne Geld. Dazu gibt es 
Kaffee, Kuchen oder Plätzchen, 
Gespräche und Musik.
 HeiligGeistKapelle
Info: Eintritt frei

15.12. sonntAg

10:00–16:00 Uhr
Thementag: Leben im Winter 
– Leben trotz Eis und Schnee?
Was machen Tiere im Winter? 
Eine spannende Führung in 
der Naturerlebnislandschaft 
bietet Einblicke in die Winter-
welt der Tiere. 
Außerdem gibt es Infos zur 
heimischen Vogelwelt und die 
Möglichkeit, Futterringe her-
zustellen.
 NABUNaturerlebniszentrum 
Blumberger Mühle
Info: Kostenfrei, Anmeldung 
unter 03331/26040 oder 
anmeldung.blumberger 
muehle@nabu.de

23.12. montAg

15:00 Uhr
Kindermusical mit Krippen-
spiel: „Kleiner Fuchs und das 
Weihnachtswunder“
Der Kinderchor und die Chris-

tenlehre präsentieren ein Kin-
dermusical über einen kleinen 
Fuchs, der das Wunder der 
Heiligen Nacht miterlebt. Las-
sen Sie sich von der Geschich-
te und der Musik verzaubern!
 St. Marienkirche

24.12. DienstAg

22:00 Uhr
Musik zur Christnacht
Erleben Sie die Weihnachtsge-
schichte musikalisch unter-
malt mit Instrumental- und 
Vokalwerken von Saint-Saëns, 
Humperdinck und anderen 
Komponisten der Romantik 
und Impressionismus. Die Kir-
che erstrahlt stimmungsvoll 
im Kerzenlicht.
 St. Marienkirche
Info: Eintritt frei

25.12. mittwoch

20:00 Uhr
Weihnachtstanz 
Tanz mit DJ Lars 80er, 90er, 
2000er, Charts, Schlager
Eintritt: 19 Euro, Karten-
vorverkauf auf eventim.de
 Mehrzweckhalle Anger
münde, Heinrichtstraße 7

31.12. DienstAg

23:00 Uhr
Silvesterkonzert
Ein festlicher Ausklang des Jah-
res mit Trompeten- und Orgel-
musik, die den Jahreswechsel 
stimmungsvoll einläutet.
 St. Marienkirche
Info: Karten an der Abendkasse

Weitere Veranstaltungs-
hinweise finden Sie auf 

www.angermuende.de/
tipps-veranstaltungen 

 
Wenn auch Sie Ihre  

Veranstaltungshinweise 
auf der Seite der Stadt 

Angermünde veröffentli-
chen möchten, senden Sie 
alle wichtigen Daten bitte 

per E-Mail an  
presse@angermuende.de

Anzeige

Musik, Basar, Kino und Wilmers-
dorfer Gespräche
Vielfalt im Dezember in der Scheunenkirche Wilmersdorf

Gleich am 1. Advent öffnet 
die Scheunenkirche 

Wilmersdorf um 13 Uhr zum 
Adventsbasar ihre Türen  –  
alles kann gegen eine Spende 
für die Scheunenkirche erwor-
ben werden. Um 14 Uhr folgt 
das traditionelle Adventslie-
dersingen in der Scheunenkir-
che. Jeder darf sein Lieblings-
lied aus den vorher verteilten 
Liederheften vorschlagen. 
Traditionell eröffnet ab 
15 Uhr der Wilmersdorfer 
Weihnachtsmarkt am und im 
Dorfgemeinschaftshaus und 
unter der Dorfeiche. 

Am Samstag, 14. Dezember, 
findet um 15 Uhr das letzte 
der Wilmersdorfer Gespräche 
statt. Im Vorgriff auf das 
Dorfjubiläum 2025 ist das 
Format entwickelt worden. 
Dieses Mal geht es um die 
Familie von Buch in Wilmers-
dorf. 

Am 21. Dezember wird um 
16 Uhr ein Weihnachtsfilm 
für Groß und Klein gezeigt. Zu 
sehen ist eine bewegende 
Geschichte über einen kleinen 
Jungen, der durch seine 
Vorstellungskraft die reale 
Welt ein klein wenig besser, 
liebevoller und weihnachtli-
cher werden lässt. Der Eintritt 
ist frei, es wird jedoch um eine 
Spende gebeten. 

Am 24. Dezember findet 
um 16 Uhr eine Christvesper 
mit Lektor Dietrich von Buch 
statt. Die musikalische Beglei-
tung auf dem Harmonium 
übernimmt Julian Lentz.

Für alle Veranstaltungen wird 
die Scheunenkirche Wilmersdorf 
geheizt. Gesammelt wird aktuell 
für die Sanierung des Schornsteins 
und die Ertüchtigung des  
Elektroanschlusses für die  
Scheunenkirche.
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Judoschule Angermünde in Las Vegas erfolgreich
Einen zweiten und einen fünften Platz konnten die Judokas bei der WM erreichen

Vom 4. bis 7. November fanden die 
diesjährigen Weltmeisterschaften 

der Veteranen (Ü30) im Judo in Las Vegas 
statt. Über 1100 Sportler aus 67 Natio-
nen und fünf Kontinenten trafen sich 
dazu in der Wüstenmetropole. Aus der 
Uckermark waren dazu Juliane Gleboc-
zyk (Prenlauer Judoverein) und Axel 
Metzdorf (Judoschule Angermünde) in 
die Vereinigten Staaten gereist.

Am 4.11. wurden die Kämpfe in den 
Altersklassen M6 bis M9 ausgetragen. 
Hier startete Axel Metzdorf von der 
Judoschule Angermünde in der M6 
(Männer von 55–60 Jahre) und Ge-
wichtsklasse bis 66 kg. Es wurde im 

16er-Poolsystem im Doppel-KO ge-
kämpft. Sein erster Gegner war Nishant-
kumar Bhatt aus Indien, den er schon in 
der ersten Minute mit Ippon seoi-nage 
warf und den Kampf für sich entschied. 
Nun ging es gegen den Kanadier Jeff 
Dimarco. Zunächst war die Auseinander-
setzung recht ausgeglichen und es ging 
mit einer Bestrafung des Kanadiers in 
die Verlängerung, hier konnte der 
Angermünder wieder mit Schulterwurf 
Ippon (vollen Punkt) werfen und ge-
wann. Im Halbfinale gegen den Mexika-
ner Justino Lopez beherrschte Metzdorf 
den Kampf, bis Lopez in der Verlänge-
rung die dritte Bestrafung kassierte und 

damit verlor. Nun wartete im Finale der 
amtierende Japanische Meister Kenichi 
Akira auf den Deutsche Meister. Beide 
Kämpfer schenkten sich nichts, der 
Kenichi Akira war etwas aktiver, so dass 
auch hier erst in der Verlängerung  mit 
3:1 Shidos (Bestrafungen) die Entschei-
dung für den Judoka aus Japan fiel. 
Somit gab es WM-Silber für den Ucker-
märker Axel Metzdorf.  

Am 7.11. fanden die Kämpfe der 
Frauen statt. Hier trat Juliane Gleboczyk 
in der Klasse F3 bis 63 kg an. Die Prenz-
lauerin konnte nach zwei Auseinander-
setzungen Platz 5 erreichen.

Erfolgreiche Teilnahme an den  
Deutschen Meisterschaften im Bankdrücken
Silber für Klockow, Hasse und Hönicke

Vom 1. bis 3. November 2024 fanden 
die Deutschen Meisterschaften im 

Bankdrücken beim Verein Greifenpower 
e. V. in Greifswald statt. Mit dabei waren 
drei Athleten der TSG Angermünde, die 
sich durch ihre Leistungen bei den 
Landesmeisterschaften für dieses 
bedeutende Sportereignis qualifizieren 
konnten.

Manfred Klockow trat als erster der 
Angermünder Sportler in der Altersklas-
se IV in der Gewichtsklasse bis 83 kg an. 
Sein Anfangsgewicht lag bei 95 kg. Die 
Steigerung auf 102,5 kg konnte tech-
nisch nicht korrekt zur Hochstrecke 
gebracht werden, sodass seine Leistung 
von 95 kg in die Wertung einging. In 
einem starken Teilnehmerfeld belegte 
Klockow damit den zweiten Platz hinter 
G. Burmeister vom AC 1892 Weinheim, 
der mit beeindruckenden 125 kg den 
ersten Platz errang. Platz drei ging an H. 

Kohler vom KCV Mainz mit 60 kg.
Als nächster Sportler ging Helmut 

Hasse an den Start, ebenfalls ein Vertre-
ter der TSG Angermünde. In einem 
spannenden Wettkampf begann Hasse 

mit einem Anfangsgewicht von 130 kg, 
das er mit seinem Konkurrenten C. Hala-
ßek teilte. Beide steigerten auf 135 kg, 
doch Halaßek brachte dieses Gewicht 
erst im zweiten Versuch in die Wertung, 
was Hasse die Gelegenheit bot, auf 
140 kg zu erhöhen. Diese Last konnte er 
erfolgreich bewältigen, was ihm die 
Silbermedaille einbrachte. Den ersten 
Platz belegte O. Waehnke vom Greifen-
power e. V. mit einer beeindruckenden 
Leistung von 152,5 kg.

Marko Hönicke, der in der Altersklas-
se II in der Gewichtsklasse bis 66 kg 
antrat, sicherte sich durch die Qualifizie-
rung den Sprung auf die deutsche 
Bühne. Hier konnte er durch drei gültige 
Versuche 72,5 kg in die Wertung bringen 
was die erste Silbermedaille bei den 
Deutschen Meisterschaften bedeutete. 
Glückwunsch allen dreien für das gute 
Abschneiden bei den Meisterschaften.

von	links-Helmut	Hasse,	Manfred	Klockow	
und Marko Hönicke

Die	Judokas	J.	Gleboczyk	und	A.	Metzdorf M6	bis	66	Kg Finale	zwischen	Metzdorf	und	Akira
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Medaillensatz für TSG-Heber
Landesmeisterschaften Kinder AK 6–10 im Gewichtheben

Ausrichter der diesjährigen Landes-
meisterschaften wird in diesem Jahr 

der TSV Blau Weiß 65 Schwedt sein.  
Den Anfang machten dabei die jüngsten 
Heber der Altersklasse 6 bis 10. Aus 
sechs Vereinen des Landes reisten 40 
Teilnehmer in die Oderstadt. Gekämpft 
wurde im olympischen Zweikampf und 
der Athletik. 

Für die TSG Angermünde starteten 
Sofia Piperidou, Leonard Wieczorkiewicz, 
Marley Walter und Lennard Hoffmann 
(Foto rechts). Herausragend an diesem 
Tag präsentierte sich Sofia Piperidou 
Altersklasse 10 in der Athletik. Durch die 
schnellste Zeit von 13,75 Sekunden im 
Lauftest und den Weiten von 6,20 m im 
Kugelschocken und 5,59 m im Schluss-
dreisprung ließ sie ihre Konkurrenz weit 
hinter sich. Aber auch in den olympi-
schen Disziplinen Reißen und Stoßen 
zeigte sie Willensstärke, wofür es am 
Ende die Goldmedaille gab. 

Für die zweite Medaille sorgte Marley 
Walter in der Altersklasse 9. Mit Bestleis-
tungen von 22 kg und 23 kg im Reißen 
und Stoßen konnten wertvolle Punkte 
gemacht werden. Aber auch die Weite 
von 6,43 m im Kugelschocken bestätig-
ten seinen Platz auf dem Siegerpodest 
mit einer Silbermedaille. 

Bronze ging an Leonard Wieczorkie-
wicz in der Altersklasse 10. Leonard 

zeigte eine sehr ausgewogene Leistung 
in beiden Teilbereichen. So konnten 
24 kg im Reißen sicher zur Hochstrecke 
gebracht werden. Dagegen wurde der 
Ausstoß mit 26 kg in der zweiten Teildis-
ziplin nicht konsequent ausgeführt, was 
ein ungültig zur Folge hatte. Gepunktet 
wurde letztlich nochmal in der Athletik 
was ihm einen tollen dritten Platz 
einbrachte. 

Jüngster Teilnehmer Lennard Hoff-
mann setzte sich das erste Mal erfolg-
reich mit der Teildisziplin Reißen ausein-
ander. Aber auch die folgenden 
Ergebnisse in der Athletik lassen erste 
Verbesserungen erkennen, was ihm den 
fünften Platz brachte. Die nächsten vier 
Wochen konzentrieren sich auf die 
Vorbereitung der Landesmeisterschaften 
der AK 11 bis 13. 

Poller für das Halten der Mühlenflügel einbetoniert 
Neun Mitglieder des Greiffenberger Mühlenvereins packten mit an

„Viele Hände, schnelles Ende“ – die-
ses geflügelte Wort traf auf den 

jüngsten Arbeitseinsatz des Greiffenber-
ger Mühlenvereins zu. Die spärlichen 
Rückmeldungen auf die Aufrufe zum 
Arbeitseinsatz bereiteten dem Ver-
einsvorsitzenden Hartmut Hinze an-
fangs etwas Sorgen, doch waren sie 
unbegründet – neun Vereinsmitglieder 
fanden sich bei schönstem Herbstwetter 
auf dem Mühlenberg ein, um eine schon 
lange geplante Aufgabe anzugehen: Die 
Poller, die zur Befestigung der Flügel mit 
Ketten und als Widerlager beim Drehen 
der Kappe dienen, hatten sich im Laufe 
der Zeit gelockert und sollten nun 
einbetoniert werden. 

Um jeden Poller wurde ein kreisförmi-
ges Loch gegraben und zur Begrenzung 
ein vorgefertigter flacher Betonring 
eingelegt. Mit der Rührmaschine wurde 
der Beton gemischt und dann in die 

Löcher eingefüllt. 44 Säcke á 30 kg 
wurden für die Befestigung von elf Pol-
lern verarbeitet. Drei Poller müssen noch 
zu einem späteren Termin einbetoniert 
werden, denn die Flügel waren während 
der Arbeiten und beim Aushärten des 
Betons daran befestigt. Dieser Einsatz 
war wieder ein Beispiel für das gemein-
same Engagement der Mitglieder beim 

Erhalt und Betrieb der Greiffenberger 
Erdholländermühle. Schon gegen 12 Uhr 
war die Arbeit getan – viele Hände 
machen der Arbeit eben ein schnelles 
Ende!

Übrigens freut sich der Verein über 
eine wachsende Mitgliederzahl – denn 
fünf neue Mitglieder sind hinzugekom-
men!  JB/MPJ

Während	des	Arbeitseinsatzes	an	der	 
Greiffenberger Mühle

So sahen die Poller nach abgeschlossener 
Arbeit aus.

Fo
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Bärbel Wachholz zum 40. Todestag gedacht
Gedenkstunde am Berliner Grab der in Angermünde geborenen Sängerin

Sie alle waren gekommen, um einer 
Künstlerin zu gedenken, die einst 

Millionen Menschen in Deutschland und 
anderen Ländern Europas, bei Gastspie-
len aber auch in Asien und im arabi-
schen Raum mit ihrem Gesang und 
Konzerten begeisterte – Bärbel Wach-
holz. Am 40. Todestag kamen viele Fans 
auf den Parkfriedhof des Nordostberliner 
Ortsteils Französisch Buchholz an ihr 
würdig geschmücktes Grab. Nach langen 
Jahren der Krankheit hatte die gebürtige 
Angermünderin, Eberswalderin in 
Kindheit und Jugend und Berlinerin in 
der zweiten Hälfte ihres Lebens wenige 
Wochen nach ihrem 46. Geburtstag ihre 
Kraft verloren und starb am 13. Novem-
ber 1984. 

Stephan Kämpf, der damals nicht ganz 
14 Jahre alt war, sagte nun am Grab 
seiner Mutter überwältigt: „Sie wäre 
glücklich zu wissen, dass selbst viele 
Jahre später viele Menschen ihren 
Gesang lieben und sogar manche, die 
damals noch gar nicht oder gerade erst 
geboren waren.“ Der Berlin-Brandenbur-
ger Freundeskreis „Unsere Bärbel Wach-
holz!“ hatte zu einer Gedenkrunde 
eingeladen. Neben Familie, Freunden 
und Fans kamen auch Vertreter des 
Buchholzer Bürgervereins. 

Michael-Peter Jachmann vom Bärbel 
Wachholz-Archiv Angermünde erinnerte 
an die künstlerischen Leistungen der 
Sängerin, ihre Einmaligkeit – da erklan-
gen ihre drei größten Erfolgslieder 
„Damals“, „Mama“ und „Ich hab Musik 
im Blut“. Die Besucher raunten – „War 
das eine schöne Stimme …“, „Soviel 
Gefühl …“, „Das hat auch Heintje nicht 
schöner gesungen …“ Der Buchholzer 
Bürger Roy Voigt, der mindestens 
20 Jahre nichts wissend am Grab der 
Sängerin vorbeigelaufen war, machte 
sich mit anderen Bärbel Wachholz-Fans 
bekannt und gemeinsam überlegte man, 
wie man in Französisch Buchholz die 
Sängerin öffentlich würdigen könnte, 
ähnlich wie in Angermünde und 
Eberswalde, wo es bereits eine nach ihr 
benannte Straße gibt – warum sollte das 
nicht auch in dem Berliner Ortsteil 

möglich sein? Immerhin verbrachte sie 
hier nahezu die Hälfte ihres kurzen 
Lebens von 1962 bis zu ihrem Tode 1984. 

Roy Voigt trat in den Bürgerverein 
Buchholz ein und brachte dort das 
Anliegen vor, der Künstlerin zu geden-
ken. Er traf auf offene Ohren. So nahmen 
drei Vertreter des Vorstands an der 
Gedenkrunde teil. Der Vorsitzende Lars 
Bocian erklärte: „Bärbel Wachholz war 
ohne Zweifel eine herausragende 
Künstlerin und als langjährige Bürgerin 
unseres Ortsteils hat sie es verdient, in 
die Buchholzer Chronik aufgenommen 
zu werden. Wir werden uns dafür 
einsetzen, eine Straße nach Bärbel Wach-
holz zu benennen, möglichst die Straße 
76, in der sie einst wohnte. Der Vorschlag 
erfüllt wichtige Voraussetzungen – so 
dürfen derzeit Straßen nur nach Frauen 
benannt werden und der Name muss 
der Reputation des Ortes dienen.“ Das 
quittierten die Teilnehmer an der 
Gedenkrunde mit Beifall. Beifall erhielt 
auch Roy Voigt, der zwei Lieder von 
Bärbel Wachholz zur Gitarre sang („Mach 

die Tür auf zum Glück“, „Laß die Erinne-
rung ruhn“). 

Michael-Peter Jachmann las einen 
Auszug aus dem in Entstehung befindli-
chen „Bärbel Wachholz-Familienbuch“ 
über ihre ersten Erfolge als Sängerin im 
Schüleralter. „Mit ihrer Kindheit und 
Jugend beschäftigt sich die nächste 
Ausstellung im Museum Angermünde, 
die voraussichtlich am 7. März 2025 
eröffnet wird. Außerdem gibt es gute 
Chancen, dass am 14. Juni das 12. Bärbel 
Wachholz-Schlagerfest stattfindet, wo 
bekannte Interpreten ihre Lieder sin-
gen.“ Mehrere Buchholzer kündigten 
bereits an, zu beiden Veranstaltungen 
nach Angermünde kommen zu wollen.

Mit einem schönen Blumenstrauß 
dankte Stephan Kämpf, der seit vielen 
Jahren im südlichen Brandenburg 
wohnt, der Buchholzerin Sigrun Becker, 
die das Grab seiner Mutter regelmäßig 
pflegt. Bescheiden wehrte sie ab: „Ich 
mache das doch gern für Ihre Mutter, ich 
habe sie und ihre Lieder sehr gemocht.“ 

MPJ
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Freunde	von	Bärbel	Wachholz,	Mitglieder	ihrer	Familie,	einige	Fans	und	Mitglieder	des	Vorstan-
des	des	Buchholzer	Bürgervereins	gruppierten	sich	am	Grab	für	den	Fotografen.	

 

Lokaler geht’s nicht! Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag
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Die Strompreise sinken zum Jahreswechsel!
Die Städtischen Werke Angermünde reichen die sinkenden Netzentgelte weiter / Die Gaspreise bleiben stabil

Der Unternehmensverbund Städti-
sche Werke Angermünde hat gute 

Nachrichten für seine Kunden zu Weih-
nachten: Er senkt im nächsten Jahr die 
Preise für Strom und kann die für Gas 
stabil halten. Die Treue lohnt sich.

Konkret heißt das: Ab dem 1. Januar 
2025 werden die Vertriebspreise der Son-
derprodukte „AngerStrom“ und „Anger-
Strom-ProNatur“ sowie für Wärmepum-
pen und Nachtspeicher-Heizungen um 
2,50 ct/kWh gesenkt. Durch diese 
Maßnahme können insbesondere die 
langjährigen Kunden erhebliche Einspa-
rungen erzielen. Ein 4-Personen-Haus-
halt kann so zum Beispiel mehr als 
100 Euro im Jahr sparen.

Außerdem hält der regionale Energie-
versorger die Gaspreise trotz gestiegener 
Netznutzungsentgelte und einer höhe-
ren CO2-Abgabe zum Jahreswechsel 
stabil – hier zahlt sich der äußerst 

erfolgreiche langfristige Einkauf für die 
Kunden der Städtischen Werke Anger-
münde aus. 

Christian Mercier, für die Öffentlich-
keitsarbeit im Unternehmensverbund 
zuständig, erklärt: „Die Städtische Werke 
Angermünde GmbH verpflichtet sich, 
auch zukünftig faire Preise und hohe 
Versorgungssicherheit in der Region zu 
bieten. Zudem soll durch einen erstklas-
sigen Service, kundenfreundliche 
Öffnungszeiten sowie fachkundige 
Beratung vor Ort eine weiterhin hohe 
Kundenzufriedenheit gewährleistet 
werden.“ 

Die Kunden müssen nichts unterneh-
men, die Anpassung der Preise geschieht 
automatisch. Christian Mercier betont 
aber: „Lediglich wer in der Grundversor-
gung ist, sollte sich zu einem Wechsel in 
einen Sondertarif beraten lassen, da 
hierbei oft erhebliche Einsparungen 

möglich sind.“ Der Unternehmensver-
bund Städtische Werke Angermünde mit 
der Stromversorgung Angermünde 
GmbH und der Gasversorgung Anger-
münde GmbH versorgt über 10 000 
Privat- und Gewerbekunden im Ver-
triebs- und Netzbereich. Darüber hinaus 
bieten die SWA seit 2021 unter der 
Marke AngerNET moderne Internet- und 
Telekommunikations-Dienstleistungen 
an. 

Die Städtischen Werke in Angermünde 
versenden in diesen Tagen alle Details 
zur Preisanpassung per Post. Interessen-
ten finden alle Informationen zu den 
Produkten und Leistungen der SWA 
online unter www.sw-angermuende.de 
oder können natürlich auch persönlich 
das Kundenzentrum in der Berliner 
Straße 1 in Angermünde aufsuchen. 

MPJ

60 Mann gegen Ritter, Tod und Teufel 
Gut angenommene Nachtwanderung des Angermünder Hirschvereins 

Rund 60 Gäste folgten am 16. No-
vember Hirsch Hannibal auf die 

„schaurige Nachtwanderung“, die jedes 
Jahr rund um den Reformationstag 
veranstaltet wird. Zwei berühmte 
Herrscher aus Brandenburg, Markgraf 
Waldemar von Askanien und Kurfürst 

Friedrich I. von Hohenzollern, mussten 
auf dem Marsch durch die Altstadt 
zahlreiche Duelle führen. Unterstützung 
erhielten sie von den kleinen Teilneh-
mern, die sich als Knappen den edlen 
Herrn und ihren Rittern verpflichteten. 
Die Kämpfer maßen sich im Speerwer-

fen am Kloster, Schattenfechten auf dem 
Markt, der Wahl des Burgfräuleins an der 
Marienkirche, dem Falkenritt an der 
Seepromenade und letztendlich im 
Armbrustschießen beim Café Seeblick. 
Aber unterwegs drohten noch andere 
Gefahren an der alten Burg durch den 
Geist der Scharfrichterin Abigele Kauf-
mann und die untoten Ritter, die aber 
gemeinsam von allen gebannt wurden. 
Während die Kinder in den Wettkämp-
fen ihr Bestes gaben, demonstrierten die 
Ritter, angeführt von Ritter Alex aus 
Steinhöfel, eindrucksvolle Schaukämpfe. 

Zum Abschluss gab es dann Kartoffel-
suppe und Glühwein bei mittelalterli-
cher Bänkel-Musik.

Die Mitwanderer hatten einen interes-
santen Abend, der Tenor fiel sehr gut aus 
– es sei wieder eine tolle Aktion gewe-
sen. Viele wollen im nächsten Jahr 
wieder mitwandern. Dankesworte gab 
es für die Mittreiter um Hirsch Hannibal, 
die Helfer der Wanderung und das 
Ritterteam der Grafenfamilie von Spaar 
aus Steinhöfel.

Rund	sechzig	Gäste	folgten	den	Rittern	und	Hirsch	Hannibal	zur	Nachtwanderung.	
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Wieder Kinderweihnachtsmarkt vom 4. bis 6. Dezember
Auf dem Gelände der Städtischen Werke Angermünde zwischen Berliner Straße und Klosterstraße  
warten viele Angebote

Die Städtischen Werke Angermünde 
laden auch in diesem Jahr alle 

kleinen und großen Weihnachtsfans 
zum traditionellen Kinderweihnachts-
markt ein. Von Freitag, dem 6., bis 
Sonntag, dem 8. Dezember, wird das 
Firmengelände zwischen Berliner Straße 
und Klosterstraße in festlichem Glanz 
erstrahlen. In Zusammenarbeit mit dem 
Angermünder Kulturverein bietet der 
regionale Energieversorger den Kindern 
wieder ein besonderes Erlebnis und 
sorgt für weihnachtliche Stimmung. Alle 
Fahrgeschäfte und Attraktionen können 
kostenlos genutzt werden und der 
Eintritt ist frei. Auf diese Weise lässt der 
Unternehmensverbund einen Großteil 
seines Werbebudgets den Kunden direkt 
zugutekommen.

Geöffnet hat der Kinderweihnachts-
markt am Freitag von 14 bis 19 Uhr 
sowie am Sonnabend und Sonntag 
jeweils von 10 bis 19 Uhr. Besonders 
gespannt dürfen die Kinder auf den 
diesjährigen Höhepunkt sein, kündigt 
Christian Mercier, zuständig für Öffent-
lichkeitsarbeit im Unternehmen, an: 
„Der beliebte Circus Benjamin wird mit 
seinen zauberhaften Shows die Herzen 
der kleinen Besucher im Sturm erobern. 
Mit kindgerechten Darbietungen, süßen 
Überraschungen und spannenden 
Momenten entführt der Zirkus seine 
Zuschauer in eine Welt der Magie und 
Freude.“

Zudem erwartet die Gäste ein buntes 
Rahmenprogramm mit vielen Attraktio-
nen, Kinderkarussells und Leckereien 
wie gebrannten Mandeln, Waffeln und 
heißen Getränken. Der Weihnachts-
mann wird an allen drei Tagen vor Ort 
sein und für strahlende Augen sorgen, 
wenn er die Wunschzettel der Kinder 
entgegennimmt und kleine Geschenke 
verteilt.

Christian Mercier betont: „Die Städti-
schen Werke freuen sich darauf, viele 

glückliche Familien auf dem Kinder-
weihnachtsmarkt zu begrüßen und 
gemeinsam die Vorfreude auf Weihnach-
ten zu teilen. Dieser Markt ist nicht nur 
ein Höhepunkt im Advent, sondern 
unterstreicht einmal mehr das Engage-
ment der Städtischen Werke für die 
Region und ihre Familien. Verpassen Sie 
nicht dieses winterliche Erlebnis und 
genießen Sie mit Ihren Liebsten eine 
unvergessliche Zeit auf dem Angermün-
der Kinderweihnachtsmarkt!“  MPJ

Foto:	Michael-Peter	Jachmann

Die Rinder am Strom bei Klein Sperrenwalde 
13 wunderschöne Motive der 22. Ausgabe des Wandbildkalenders „Uckermark 2025“ 

Bereits die 22. Ausgabe erlebt der 
beliebte Wandbildkalender „Ucker-

mark – die Toskana des Nordens“. Für 
das Jahr 2025 hat Hardy Nauendorf 
wieder 13 Motive gefunden, die einen 
schönen Querschnitt von Ansichten aus 
der weiten Uckermark darstellen. Wie 
vom ersten Kalender an steht auch der 
neueste unter dem Motto „Mein Land, 
das ferne leuchtet“ nach einem Roman 
des uckermärkischen Schriftstellers Ehm 
Welk.

Schon das Titelbild ist Uckermark pur. 
In herrlicher Sommersonne wiederkäuen 
oder fressen die Rinder einer Herde am 
sogenannten Strom bei Klein Sperrenwal-
de. Der Bach, der in einigen Bereichen 

auch die Form von Teichen annimmt, 
verbindet die Boitzenburger Klostermüh-
le direkt mit der Gollmitzer Wassermühle. 
Der Fotograf hat hier ein Bild gefunden, 
das die Idylle der Landschaft in beinah 
ästhetischer Reinheit erfasst.

In Angermünde erhältlich ist der 
Kalender bei „Tabak Wenzel“ in der 
Berliner Straße und im Regionalladen in 
der Rosenstraße – zum Preis von nur 
10,90 €. Wer aber keine Möglichkeit hat, 
in die Stadt zu kommen oder in der 
Ferne wohnt, kann sich den Kalender per 
Post zusenden lassen nach erfolgter 
Überweisung. Bestellung per Telefon 
oder E-Mail. 

 MPJ


